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Tag des offenen Denkmals 2021 
in Johanngeorgenstadt

Harald Teller und Hendrik Roßbach beim Schauschmieden am Pferdegöpel
Foto: Förderverein Pferdegöpel e.V.

Zum diesjährigen Tag des offenen Denkmals bot sich wieder für vie-
le Besucher und Interessierte die Möglichkeit, unsere Stadtkirche, die 
Heimatstube und den Pferdegöpel zu besichtigen. 
Besonderer  Programmhöhepunkt  war das Schauschmieden am Nach-
mittag beim bergbautechnischen Denkmal Pferdegöpel.
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Liebe Johanngeorgenstädterinnen,
liebe Johanngeorgenstädter,

das zurückliegende Jahr war für die beiden bergbau-
historischen Einrichtungen unserer Stadt, Schaubergwerk 
Frisch Glück „Glöckl“ und Pferdegöpel, mit deutlich 
spürbaren Einschränkungen durch die Corona-Pandemie 
verbunden. 
Diese Zeit haben sowohl die Bergknappschaft Johannge-
orgenstadt e. V., insbesondere die Beschäftigten des 
Schaubergwerks um Herrn Frank Vollert, als auch 
Herr Harald Teller als Vorsitzender vom Förderverein 
Pferdegöpel, intensiv genutzt, um die beiden musealen 
Einrichtungen für die Zukunft noch besser aufzustellen. 
So wurden verschiedene Arbeiten im Schaubergwerk 
und im Pferdegöpel (u.a. eine Sonderausstellung) erle-
digt, zu welchen bei laufenden Besucherbetrieb nur we-
nig Zeit bleibt. 
Für die Verbesserung der Verständigung bei Führungen 
und für die immer größer werdende Anzahl an Besuchern 
aus Tschechien und aus anderen EU-Ländern, wur-
den in beiden Einrichtungen Audioguides erworben. 
Mit Unterstützung und Förderung durch die LEADER-
Region Westerzgebirge, konnten für beide Einrichtungen 
Audioguides angeschafft und für Führungen in englischer, 
tschechischer und deutscher Sprache vorbereitet werden. 

Diese Anschaffung trägt insbesondere zur Verbesserung 
bei Erläuterungen einzelner Fachdetails während der 
Führungen für ausländische Gäste aber auch für Besucher 
mit Einschränkungen des Gehörs bei.

Im Schaubergwerk konnten im September bereits 
während des Aufenthalts einer Besuchergruppe aus 
Tschechien diese Audioguides beim Einsatz getes-
tet werden. Unterstützt wurde das Projekt durch die 
KabelJournal Grünhain-Beierfeld GmbH, welche die 
Audioguides besprochen und bei der Einrichtung der 
Technik geholfen haben.

Personalwechsel in der Stadtverwaltung 

Am 30. September wurde Frau Gisela Grimm nach nun-
mehr vierzig Dienstjahren in den verdienten Ruhestand 
verabschiedet. 
In den zurückliegenden drei Jahrzehnten nach 1990 hat 
Frau Grimm das Sachgebiet Liegenschaften aufgebaut 
und geleitet. Dabei nimmt diese Aufgabe in unserer Stadt, 
auf Grund der historisch verhältnismäßig hohen Anzahl 
an eigenen Grundstücken und Pacht- und Mietverträgen, 
eine Sonderstellung ein. Ich darf Frau Grimm noch ein-
mal für ihre umsichtige und verantwortungsvolle Arbeit 
meine Anerkennung aussprechen. 

Verabschiedung von Frau Grimm

Seit dem 1. Oktober hat Frau Kathrin Ziemke die 
Aufgaben der Liegenschaftsverwaltung unserer Stadt 
übernommen. Frau Ziemke ist von Beruf geprüfte 
Rechtsanwaltsfachangestellte. Sie steht damit zukünf-
tig allen Kaufinteressenten, Pächtern und Mietern städ-
tischer Immobilien während der Sprechzeiten für ihre 
Anfragen zur Verfügung. 
Wechsel auch im Sekretariat der Stadtverwaltung
Nach einer kurzen Übergangszeit hat Frau Kathrin 
Müller die Aufgaben des Sekretariats des Bürgermeisters 
und der Stadtverwaltung am 1. Juli 2021 übernommen. 
Frau Müller ist geprüfte Sparkassenfachwirtin und zu-
künftig in der Verwaltung für die Sekretariatsarbeiten, 
den Sitzungsdienst des Stadtrates und seiner Ausschüsse 
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Beschlüsse des Stadtrates und seiner 
Ausschüsse

Stadtrat vom 23.09.2021

sowie für  weitere Aufgaben in der Kernverwaltung zu-
ständig.
Wir wünschen Frau Ziemke und Frau Müller für ihre ver-
antwortungsvollen Tätigkeiten alles Gute, Gesundheit 
und Erfolg.

Winterdienst ab der neuen Saison

Die kommende Wintersaison steht vor der Tür und da-
mit auch der Einsatz der Winterdienstfirmen und ihrer 
Mitarbeiter. 

Nachdem die beiden Firmen aus unserer Stadt sich nicht 
mehr an der Ausschreibung der Dienstleistung beteiligt 
haben, darf ich mich noch einmal bei den Firmen Dietmar 
Reuschel und Matthias Themel für die zuverlässige 
Arbeit in den zurückliegenden Jahren herzlich bedanken. 
So waren die beiden Firmen auch bei schwierigen 
Schnee- und Witterungsverhältnissen immer einsatzbe-
reit und haben für einen reibungslosen Winterdienst ge-
sorgt. 
Für die neue Winterdienstsaison wurden neben dem 
städtischen Bauhof, welcher zwei der vier Räumgebiet 
übernimmt, die Firma Jan Beyreuther aus Schwarzenberg 
und die Standort-entwicklungsgesellschaft mbH unserer 
Stadt bisher vertraglich gebunden. 
Ich gehe davon aus, dass nach einer sicher erforderlichen 
Zeit der Einarbeitung in die neuen Räumgebiete auch 
diese Firmen und der städtische Bauhof die Arbeiten zu-
verlässig erledigen werden.
Im Interesse einer reibungslosen und sicheren 
Durchführung der Schneeberäumung können auch alle 
Bürgerinnen und Bürger einen Beitrag dazu leisten. 
Gemeint ist damit, die erforderliche Straßenbreite nicht 
dadurch einzuengen, dass PKW die Straßenbreiten durch 
mittiges Parken unnötig einschränken und eine ungehin-
derte Durchfahrt der Räumfahrzeuge erschweren. 
Gleichzeitig werden wir auch in der kommenden 
Saison, wie bereits in den zurückliegenden Jahren, 
die Beschilderung an die Schneeverhältnisse anpas-
sen und gegebenenfalls zeitlich begrenzte Parkverbote 
anordnen, um die Straßen gefahrlos beräumen zu kön-
nen. Wir bitten alle Fahrzeugführer, die dann aktuellen 
Verkehrsbeschilderungen und eventuelle Änderungen zu 
beachten.  

Bauhof beendet die Grünschnittannahme 2021 
am 6. November

Am Samstag, den 6. November 2021 wird in diesem Jahr 
das letzte Mal die Annahme von Grünschnitt im städti-
schen Bauhof erfolgen.
Auch 2021 haben wir dieses Angebot unseren Bürgern 
und Grundstückseigentümer als zusätzliche Leistung 
des städtischen Bauhofs gern bereitgestellt. Über die 
Annahme des Grünschnitts 2022 werden wir sie recht-
zeitig in unserem Nachrichtenblatt informieren. 

Ihr 
Bürgermeister Holger Hascheck

Auszug aus dem Bericht eines gemeinsamen Tschechisch- 
deutschen EU-Projektes zwischen den Elbogener Wälder 
GmbH und der Stadt Johanngeorgenstadt

Namen des Projektes: Der Wald und die Traditionen

Die Elbogner Wälder GmbH (gehört zur Stadt Elbogen/
Loket) und die Stadt Johanngeorgenstadt sind erstmals 
2020 in Kontakt getreten und wollten die grenzübergrei-
fende Zusammenarbeit entwickeln. 
Die Hauptziele des Projektes waren: Entwicklung 
der grenzübergreifenden Kontakte, Networking und 
Austausch der gegenseitigen Erfahrungen. Im Rahmen 
des Projektes fanden fünf gemeinsame Veranstaltungen 
statt. 
Die böhmischen und sächsischen Teilnehmer konnten 
nicht nur die Umwelt-Themen (z. B. Waldpädagogik, 
Fauna und Flora vom Kaiserwald u. a.) sondern auch 
Kultur und Traditionen (z. B. Schwibbogen und Figuren 
aus dem Erzgebirge u.a.) und Geschichte (Bergbau) der 
Nachbarländer kennenlernen. Beide Projektpartner wer-
den zukünftig gern weiter zusammenarbeiten und ge-
meinsame Veranstaltungen bzw. Projekte durchführen. 

Leider waren nicht alle Veranstaltungen auf Grund 
der andauernden Einschränkungen durch die Corona-
Pandemie für die Teilnahme einer noch breiteren 
Öffentlichkeit möglich.  

Projektkoordinator 
Richard Štěpánovský

Besuch unserer tschechischen Gäste im Schaubergwerk
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Der 3. Naturmarkt in Johanngeorgen-
stadt war wieder ein Erfolg für die 
Händler und Besucher 

Am Sonntag, den 12.09.2021 haben wir zusam-
men mit dem Landschaftspflegeverband Erzgebirge 
e.V. wieder einen Naturmarkt auf dem Platz des 
Bergmanns durchgeführt. 
Auf dem diesjährigen Markt überzeugten 17 Händler 
mit einem reichhaltigen Angebot an Naturprodukten. 
Die Händler sorgten auch fürs leibliche Wohl der 
Besucher. Des Weiteren spielte die Gruppe Headline 
Livemusik.
Leider konnte der Imker aus Tschechien kurz-
fristig aus gesundheitlichen Gründen an unserem 
Naturmarkt nicht teilnehmen. Wir hoffen aber, ihn 
im nächsten Jahr wieder begrüßen zu dürfen.
Bei herrlichen Wetter kamen wieder viele Johannge-
orgenstädter und Besucher um die Produkte aus der 
Region zu erwerben. 
Gleichzeitig konnten sie zum Tag des offenen 
Denkmals die Heimatstube, die Kirche und den 
Pferdegöpel besuchen.

Foto: Simone Ullmann

Simone Ullmann - Ordnungsamt

Anerkennung für ehrenamtliche 
Wahlhelfer

von links nach rechts: Frau Gummelt, Frau Schmidt, Frau 
Uhlig, Frau Schmutzler, Frau Krause, Herr Schleichert
nicht auf dem Bild: Frau Herold, Frau Wilhelm

„Das Bundesministerium des Inneren, für Bau und 
Heimat, Bundesminister Horst Seehofer,   dankt 
mit einer Urkunde und einer Ehrennadel all den 
ehrenamtlichen Wahlhelfern, welche sich bei fünf 
Bundeswahlen (Wahlen zum Deutschen Bundestag 
und Europawahl) ehrenamtlich engagiert haben.
Die Aufzeichnung zum Einsatz der Wahlhelfer be-
gann durch die Hauptamtsleiterin erst ab 2003.
Bürgermeister Hascheck überreichte die Auszeich-
nung anlässlich der Wahlschulung.

Für den Einsatz am Wahltag, dem 26. September 2021 
wird allen 38 ehrenamtlichen Wahlhelfern außeror-
dentlich gedankt.  Ohne ihre Hilfe und Unterstützung 
kann keine Wahl durchgeführt werden.

Im nächsten Jahr finden am 12. Juni 2022 die 
Bürgermeister- und Landratswahlen statt.
Für die Besetzung der Wahlvorstände am Wahl-
sonntag werden wieder freiwillige Wahlhelfer ge-
sucht. 

Unser Aufruf richtet sich sowohl an bewährte als 
auch neue Helfer, die während dieser verantwor-
tungsvollen Tätigkeit sozusagen hautnah  den kon-
kreten Ablauf einer Wahl miterleben können.
Interessenten melden sich bitte im Rathaus, Zi.: 101 
bei der Hauptamtsleiterin Frau Neubert oder telefo-
nisch unter 03773 888210 bzw. per E-Mail an 
ch.neubert@sv-johanngeorgenstadt.de.

Ich bedanke mich im Voraus für Ihre Unterstützung.

Holger Hascheck
Bürgermeister

Beschlussvorlage 096/2021
Die Prolongation des Darlehens (Endfälliges 
Darlehen)  Nr. 6472019680 bei der Erzgebirgsspar-
kasse mit einem Darlehensbetrag von 540.425,73 
EUR wird mit einer Zinsbindung bis 30.09.2026 
(5 Jahre) beschlossen.
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Hallenbad auch während der Herbstferien 
geöffnet
Unser Hallenbad ist während der Herbstferien vom 
18.10. – 30.10.2021 geöffnet. 
Die Öffnungszeiten sind wie folgt:

Montag 	 15:00 – 17:00 Uhr 	
öffentliches Schwimmen für Erwachsene mit Kindern
Mittwoch	 14:30 – 16:00 Uhr	
öffentliches Schwimmen für Senioren
		  16:00 – 18:00 Uhr	
öffentliches Schwimmen für jedermann
Donnerstag	 16:00 – 20:00 Uhr	
öffentliches Schwimmen für jedermann
Freitag		  15:00 – 19:00 Uhr	
öffentliches Schwimmen für jedermann

Bitte beachten Sie die Hygiene- und Abstands-
regelungen. Weiterhin gilt die 3G-Regel. Bitte haben 
Sie Verständnis, wenn nur eine begrenzte Anzahl an 
Badegästen zur gleichen Zeit das Bad nutzen darf.

Aufruf für den Bundes-
freiwilligendienst 

Wer möchte in der Stadt 
Bundesfreiwilligendienst leisten?

Mit dem Gesetz über den Bundesfreiwilligendienst 
vom 28. April 2011 stellt das Bundesministerium 
für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben fi-
nanzielle Mittel für eine freiwillige Tätigkeit zur 
Verfügung.
Seitdem setzt auch die Stadtverwaltung Johannge-
orgenstadt in verschiedenen Einsatzstellen Bundes-
freiwillige ein.
Es gibt 2 Modelle Bundesfreiwilligendienst zu leis-
ten:
1. Jugendfreiwilligendienst: nach Beendigung 
Schulpflicht bis 27 Jahre
-  Vollbeschäftigung, bei berechtigtem Interesse 
auch in Teilzeit mgl
2. Frauen und Männer ab 27 Jahre können Bundes-	
freiwilligendienst in Teilzeit mit 23,5 Std/Wo leisten
• auch Rentner möglich – hier: 			 
  Hinzuverdienstgrenzen beachten!
• ALG II- Empfänger dürfen die 250,00 € Taschen-
geld als Selbstbehalt dazubekommen
Der Bundesfreiwilligendienst ist als freiwilli-
ges Engagement ein unentgeltlicher Dienst. Für 
das Taschengeld, das die Freiwilligen für ihren 
Dienst erhalten, gilt derzeit (Stand: 2021) die 
Höchstgrenze von 426 Euro monatlich (6 % der 

Beitragsbemessungsgrenze in der allgemeinen 
Rentenversicherung). Das konkrete Taschengeld 
wird mit der jeweiligen Einsatzstelle vereinbart.
Vorteil: Sozialversicherungsbeiträge AN + AG-
Anteil werden durch die Einsatzstelle abgeführt und 
vom Bund erstattet.
Bedingung ist, dass 12 Bildungstage im Jahr abge-
leistet werden. Für diese Zeit wird der Freiwillige 
vom Dienst freigestellt.
Bundesfreiwilligendienst muss mindestens 6 Monate 
und kann max. 12 Monate, in Ausnahmefällen bei 
Jugendlichen 24 Monate, geleistet werden.
Es handelt sich nicht um ein Arbeitsverhältnis im 
klassischen Sinn, sondern es wird eine Vereinbarung 
abgeschlossen, in welcher der Urlaubsanspruch, das 
Taschengeld, die SV-Leistungen etc. geregelt wer-
den. 

Wer kann sich engagieren?
Alle Frauen und Männer, die ihre Vollzeitschul-
pflicht erfüllt haben (meist mit 16 Jahren) können 
Freiwillige werden. Egal ob Rentner, Jugendlicher 
oder als Erwachsener mitten im Leben – um Erfah-
rungen zu sammeln, zur Überbrückung von Schule 
zum Studium, um in einen neuen Arbeitsbereich 
hineinzuschnuppern oder einfach um etwas Gutes 
zu tun und aktiv mitzugestalten: bei uns in der 
Stadtverwaltung sind Sie genau richtig.
Wer sich freiwillig für das Gemeinwohl enga-
giert, lernt fürs Leben und entwickelt die eigene 
Persönlichkeit weiter. 

Interessenten für neu zu besetzende Stellen, haupt-
sächlich auf dem Bauhof, können sich gern bei Frau 
Neubert, Hauptamtsleiterin der Stadtverwaltung, 
Tel. 03773 888210 oder beim Bauhofleiter, Herrn 
Gündel, Tel.: 01722500809 melden.

Schiedsstelle 
Jeden ersten Dienstag im Monat ist die Johann-
georgenstädter Schiedsstelle im Beratungszimmer 
007 im Erdgeschoss des Rathauses in der Zeit von 
16:30 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet.
Telefonisch erreichbar ist die Schiedsstelle dort un-
ter 03773-888244.
Sie können auch gern einen Termin vereinbaren un-
ter 03773-883966, 0172  -  7827143 oder 03773  -  
889001.

Roswitha Lüttge	 Thomas Röber
Friedensrichterin	 stellv. Friedensrichter

Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten des Rathauses.
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30. Oktober 2021, 17:00 Uhr
Kinder-Gruselwanderung
Treffpunkt: Platz des Bergmanns
Veranstalter: Erzloyal e.V.

13. November 2021, ab 18:00 Uhr
Faschingsauftakt „Fosend im Gebirg“
Sport-und Begegnungsstätte „Franz-Mehring“
Veranstalter: „Fosend im Gebirg“ e.V.

14. November 2021, 11:00 Uhr
Volkstrauertag 2021
Kirchgemeindehaus (Altstadt gegenüber 
Stadtkirche)
Veranstalter: Stadtverwaltung Johanngeorgenstadt

Programm des diesjährigen Volkstrauertags am 
14.11.2021
Veranstaltungsort: Kirchgemeindehaus (Altstadt ge-
genüber Stadtkirche) 
Beginn: 11:00 Uhr
1. Posaunenchor der ev.-luth. Kirchgemeinden
    Johanngeorgenstadt/Breitenbrunn
2. Begrüßung durch Bürgermeister Herrn 		
    Holger Hascheck
3. Musikstück der Musikschule
4. Gedenkrede zum Volkstrauertag durch 
     Frau Simone Lang, Abgeordnete des Sächs. 	
     Landtages
5. Musikstück der Musikschule
6. Totenehrung durch die Leiterin der Musikschule, 	
     Frau Rosmarie Hennig
7. Posaunenchor der ev.-luth. Kirchgemeinden
    Johanngeorgenstadt/Breitenbrunn
8. Niederlegung von Kränzen und Blumengebinden    	
    an der Gedenkstätte der Opfer von Kriegen und   	
    Gewaltherrschaft unter musikalischer Begleitung   	
    des Posaunenchores

21. Sportfest mit Musik des FSV „Glück 
Auf„ Johanngeorgenstadt e.V. vom 
10. September bis 12. September 2021
Ein gelungenes Fest ist vorüber. Den Auftakt mach-
te wie jedes Jahr unser galaktisch auflegender DJ 

Dann und sorgte für ausgelassene Stimmung am 
Freitagabend. Die Schaustellerfamilie aus Annaberg 
sorgte mit Ihren Wagen und Kinderkarussell dafür, 
dass auch die Kleinen auf ihre Kosten kamen.
Das Altherren-Fußballturnier am Samstag startete 
mit 7 Teams aus Nah und Fern. Leider sagten auch 
dieses Jahr wieder 3 Teams sehr kurzfristig ab, so 
dass wir den Turniermodus änderten und jeder ge-
gen Jeden spielte. Durch den Turniertag bekleide-
te uns sehr professionell, abwechslungsreich und 
musikalisch unser Maxi Beyer als Stadionsprecher. 
Herzlichen Dank dafür! 
Bei durchwachsenem Wetter und bei bester Ver-
pflegung aller Teilnehmer und Gäste mit allerlei 
Leckereien und Getränken konnte das Turnier starten.

Es entwickelte sich ein spannendes und fußballerisch 
ansprechendes Turnier mit folgenden Mannschaften:  
Rot-Weiß Diedersdorf; Motor Gohlis Nord; 
TSV Scheinfeld; AH-Johanngeorgenstadt; ATJ-
Exhaustsystems-GmbH-Team; AH-Dream-Team 
Johanngeorgenstadt und das Bierkanzlei-Team.
Lange zeichnete sich kein Favorit ab, schöne Spiel-
züge und Traumtore waren keine Mangelware, 
selbst starke Regengüsse konnten das hohe spieler- 
ische Niveau nicht trüben.

Jedoch erschütterte uns die Nachricht vom unfass-
bar traurigen Unfalltod des jungen Oliver Fenzl, 
einem ehemaligen Nachwuchsspieler, am Samstag. 
Unsere tiefste Anteilnahme gilt der Familie Fenzl 
und den Angehörigen.

Über die Platzierungen entschieden dann die letzten 
Duelle. Nicht ganz fair agierten die AH-Teams die 
verletzungsbedingt in den letzten Spielen einen 
19-jährigen Aktiven einsetzten, dies galt auch für 
die Mannschaft der Bierkanzlei. Berechtigterweise 
machten die Gastmannschaften aus Leipzig und 
Diedersdorf ihrem Ärger darüber Luft. 
Das Turnier endete mit der Siegerehrung, welche 
von der zweiten Stellvertreterin des Bürgermeisters, 
Frau Annelie Hanspach, vorgenommen wurde und 
eine kurze Botschaft des Bürgermeisters Holger 
Hascheck an die Zuschauer und Teilnehmer über-
mittelte. 
Eröffnet wurde die Siegerehrung durch eine kleine 
Darbietung der Tanz-Mäuse vom Fosend Verein.
Die Platzierungen:
1. Bierkanzlei
2. AH-Dreamteam
3. Motor Gohlis Nord
4. Rot-Weiß Diedersdorf
5. AH-Johanngeorgenstadt6



Ergotherapie Schubarts & Böhme, Dachdeckerei Erik 
Zimmermann, Tischlerei Fenzl Konrad, MIV Holger 
Meinhold, Jutta Pelzer Buchhaltung, Schlüsseldienst 
Bethke, Martin Gruber, Tischlerei Grimm-Ackermann,  
Antikhandel Oliver Grimm, Klempnerei Stephan 
Hellmich, Physiotherapie Schönfelder & Friends, 
Star-Tankstelle Beatrice Unger, Elektro-Claus GmbH 
sowie HPS-Dienstleistung GmbH Hans-Peter Siegel.

Das Schwibbogenfest 2021 
wird stattfinden
Wir freuen uns, dass wir in diesem Jahr unser 
Original Johanngeorgenstädter Schwibbogenfest 
wieder durchführen können.

Wir treffen uns wie gewohnt am 3. Advents-
wochenende - am 11. und 12. Dezember - an unserer 
wunderschönen Großpyramide und dem beleuchte-
ten Schwibbogen.
Händler, Mitwirkende und natürlich auch die 
Organisatoren freuen sich auf ein zahlreiches Er-
scheinen der Johanngeorgenstädter und Gäste. 
Dies wäre das schönste Lob für alle, die an den Vor-
bereitungen beteiligt sind.
Ausführliche Programmhinweise gibt es in der 
Novemberausgabe des Nachrichtenblattes.

Rosmarie Hennig
Vors. des Heimatstubenvereins

Aus der Musikschule 
Johanngeorgenstadt e. V. 

Nicht nur das Schuljahr für die Musikschüler, die 
ein Instrument erlernen wollen, hat begonnen. 
Auch das Musikschultheater möchte mit seinen 
Aufführungen Bürger und Gäste wieder erfreuen. 
Dafür brauchen wir noch Interessierte.

Alle Altersklassen ab dem 1. Schuljahr sind zu 
den Proben - Montag von 15:30 bis 16:30 Uhr im 
Orchesterraum der Musikschule (im Rathaus) - 
herzlich Willkommen.

Es sind zudem in den Bereichen Klarinette, 
Querflöte, Schlagzeug, Blechblasinstrumente, 
Gitarre und Klavier noch einige wenige Plätze zu 
vergeben.

Rosmarie Hennig
Musikschulleiterin

Johanngeorgenstadt Seite 7

6. ATJ-Exhaust GmbH
7. TSV Scheinfeld

Hier gilt der Dank den Schiedsrichtern, beson-
ders allen Helfern und deren Familien, die diese 
Veranstaltung absicherten, vorbereiteten und nach-
bereiteten. Einen besonderen Dank möchte ich mei-
ner Mutter Margarete aussprechen, die mit ihren 
80 Jahren uns wieder an allen Ecken unterstützte. 
Manche Vereinsmitglieder könnten sich daran ein 
Beispiel nehmen. 

Der Samstag endete mit einem gemütlichen Musik- 
und Tanzabend mit der 2-Mann Kapelle „Sound 
Pur“ aus der Oberpfalz.

Der nun schon traditionelle musikalische Früh-
schoppen am Sonntag mit der Blaskapelle „Kleine 
Karlovarka“ aus Nejdeck schloss unser diesjähriges 
Vereinsfest bei bestem Wetter würdig ab. 

Leider kam es am Sonntag zu Überschneidungen 
mit anderen Veranstaltungen in Johanngeorgenstadt 
(Tag des offenen Denkmals und Naturmarkt), sodass 
die Resonanz und die Besucherzahlen zu wünschen 
ließen. 
Für die Gäste war es wieder ein Klangerlebnis vom 
feinsten.
Daher geben wir den Termin für das „22. Sportfest 
mit Musik“ schon jetzt bekannt, es findet vom 
2.9.bis 4.9.2022 statt, verbunden mit dem Wunsch, 
die wenigen Veranstaltungen unserer Stadt besser 
abzustimmen.
Bedanken möchte ich mich herzlichst bei allen 
Unterstützern und Spendern, welche mit Ihren 
Spenden die Vereins- und Nachwuchstätigkeit über 
das Fest hinaus unterstützen und eine erfolgreiche 
Vereinsarbeit möglich machen. 
Voller Freude und Stolz über ein gelungenes Fest 
der Begegnungen, Musik und Sport grüßt mit einem 
herzlichen „Sport Frei“ bis zum nächsten Mal.

Ihr Thomas Gruber
Im Auftrag des Vorstandes des FSV Glück Auf 
Johanngeorgenstadt eV

Herzlichst bedanken wir uns bei:

DM Iris Busch, Dr. Matthias Gratz, Physiotherapie 
Leopold & Ackermann, ZÄ Marina Schöning, 
Bauch-Maschinen Technik GmbH, ATJ-Exhaust 
GmbH, Kliniken Erlabrunn gGmbH, GPM-
Werbung, Fleischerei Küllig GbR, Bäckerei Thomas 
Pilz, Bürgermeister Holger Hascheck, Pension 
Schanzenblick, Versicherungsmakler Thomas Gruber, 
Lackierbetrieb  Mittelbach, Autohaus Harald Teller, 
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Ausbildungswochenende bei der 
Bergwacht Johanngeorgenstadt
Aue, 06. Oktober 2021 

Für die Kameradinnen und 
Kameraden der Bergwacht Johanngeorgenstadt stand 
Anfang Oktober das erste Ausbildungswochenende 
in diesem Jahr auf dem Terminplan. 
Wie wichtig und gut nachgefragt diese Trainings-
einheiten sind, bewies die gute Resonanz. 

So nahmen am Ausbildungsmodul „Seilbahnrettung“ 
12 Bergwachtmitglieder teil. 
An der Sesselliftanlage in Eibenstock übten sie die 
Rettung von Personen aus dem Lift. Egal, ob als 
Anfänger oder erfahrener Seilbahnretter, alle Teil-
nehmenden konnten entsprechend der bereits vor-
handenen Fähigkeiten üben und damit an Sicherheit 
gewinnen. 

Insgesamt 21 Bergretter nahmen am nächsten Tag 
Teil 2 des Ausbildungswochenendes in Angriff. 
Für die Aufgabe „Bergen aus schwerem Gelände“ 
wurde ein schrottreifes Auto im Wald platziert, um 
das abzuarbeitende Szenario so realistisch wie mög-
lich zu gestalten: 
Eine Familie mit zwei Kindern kam im Wald vom 
Weg ab und rutschte mit dem Auto einen steilen 
Hang hinunter. Die Aufgabenstellung lautete, die 
Unfallstelle zu finden, die Lage vor Ort zu sondie-
ren, die Patienten zu versorgen und im unwegsa-
men Gelände aus dem verunfallten Auto zu retten. 
Dazu arbeiteten die Teilnehmer unter den wach-
samen Augen von zwei Ausbildern verschiedene 
Aufgabenstellungen ab: 

• Der Fahrer des PKW musste im Wald gesucht und 
nach dem Auffinden medizinisch versorgen werden. 
• Die Beifahrerin lag bewusstlos im Auto. Sie muss-
te vor Ort versorgt und aus dem Wagen sowie dem 
Gelände gerettet werden. 
• Den beiden Kindern ging es den Umständen entspre-
chend gut. Mehrere Kameradinnen und Kameraden 
übernahmen die psychosoziale Betreuung. 

Die anschließende Auswertung ergab, dass das ge-
samte Szenario vom „Alarm“ bis zur „Übergabe 
an den Rettungsdienst / Notarzt“ in sehr guten 70 
Minuten abgearbeitet war. 

Beide Übungstage dienten dazu, bereits erworbe-
ne Kenntnisse und Fähigkeiten in der Bergrettung 
bzw. der Ersten Hilfe aufzufrischen und zu festigen. 
Gleichzeitig konnten neu erworbene Fertigkeiten in 
die Praxis umgesetzt und geübt werden. 

Und was machten die Bergwachtmitglieder, die aus 
gesundheitlichen Gründen nicht in der Lage wa-
ren, die Übung unter Einsatzbedingen zu absolvie-
ren? Sie kümmerten sich um das leibliche Wohl der 
Teilnehmer und der geretteten Personen. 

Bedanken möchten wir uns für die Unterstützung bei 
der Riedel Autorecycling GmbH in Breitenbrunn, 
bei Ingo Ullman, Fuhrbetrieb Falk Ullmann in 
Johanngeorgenstadt sowie dem Sachsenforst.

Informationen: 
Die Kameraden der Bergwachtbereitschaft Johann-
georgenstadt sind Winter wie Sommer hauptsäch-
lich für das Gebiet um Johanngeorgenstadt zustän-
dig. 
Darüber hinaus arbeiten sie im Kammbereich des 
Erzgebirges grenzübergreifend mit den tschechi-
schen Bergwachten zusammen. 

Kontakt für weitere Auskünfte: 
Ralf Hahn 
Technischer Leiter der Bergwacht 
Johanngeorgenstadt, 
Vertreter der Bergwacht im Präsidium des DRK 
Kreisverbandes Aue-Schwarzenberg e.V. 
Bergwacht Johanngeorgenstadt Poststraße 8b, 
08349 Johanngeorgenstadt 
Mobil: +49 172 3653814 
r.hahn@bergwacht-johanngeorgenstadt.de

Nachtrag Schulanfang 2021/22 
Liebe Schulanfängerinnen und Schulanfänger, liebe 
Eltern,

was haben wir in der Redaktion des Nachrichtenblattes 
gestaunt als wir hörten, für wie viele  Kinder am 6. 
September 2021 der „Ernst des Lebens“ begann. 
Leider konnten wir in der letzten Ausgabe des 
Nachrichtenblattes aufgrund von Platzgründen nicht 
alle Fotos von eurem großen Tag auf einmal abdru-
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cken. Aus diesen Grund haben wir den Beitrag zum 
Schulanfang „zweigeteilt“.
Wir wünschen noch einmal allen Schulanfängern 
nur das Beste und viel Erfolg für die kommenden 
Jahre!

Das Team der Redaktion des städtischen 
Nachrichtenblattes

Schulanfänger 2021/22

Erster Text der Jungen Redakteure 
Schuljahr 2021/2022
Ein neuer Wind in der AG  
Wir sind die neuen Jungen Redakteure und stellen 
uns einmal vor:

Hallo, ich heiße Emily-Lea Arnold, bin 9 Jahre 
alt und unsere große Tierexpertin. Ich bin bei den 
Jungen Redakteuren, weil ich es toll finde für Sie 
zu schreiben. Außerdem finde ich es schön, Berichte 
zu schreiben und mich mit anderen zusammenzuset-
zen. Bei den Jungen Redakteure macht es sehr viel 
Spaß. 

Guten Tag, ich heiße Fabian Hoffmann, bin 9 Jahre 
alt und das Computergenie. Meine Hobbies sind mit 
Autos spielen und Fernseher gucken. Ich bin ein 
Junger Redakteur, weil ich gerne schreibe und ich 
habe viel Spaß am Computer zu arbeiten.

Hallo, ich bin Lilly-Marleen. Ich bin 10 Jahre alt. 
Meine Hobbies sind Mangas zeichnen und lesen. 
Mein Ziel ist es Sängerin zu werden.

Glück auf, ich heiße Raphael, bin 11 Jahre alt und 
leidenschaftlicher Feuerwehrmann. Ich wollte in die 
AG, weil ich gerne am Computer schreibe.

Hallo, ich bin Alexandra. Meine Hobbies sind Lesen, 
Tanzen und Singen. Ich bin 9 Jahre alt und habe viel 
Fantasie. Schon immer liebe ich Delfine und mein 
Traum ist einmal mit einem Delfin zu schwimmen. 
Mein Ziel ist es ins Gymnasium zu kommen. Ich 
wollte Junge Redakteurin werden, weil ich schon 
immer mal für Leute etwas schreiben wollte und sie 
das dann interessant und aufrichtig lesen.

Die Jungen Redakteure der Grundschule 
Johanngeorgenstadt



Evangelisch-Lutherische 
Kirchgemeinde  

24.10.2021	 10:00 Uhr  Gottesdienst
kGH

31.10.2021 – Reformationstag 
Stadtkirche	 10:00 Uhr  Gottesdienst

07.11.2021	 10:00 Uhr  Gottesdienst 
KGH

14.11.2021	 10:00 Uhr  Gottesdienst
KGH

17.11.2021 – Buß- und Bettag
KGH		  10:00 Uhr  Gottesdienst

21.11.2021 – Ewigkeitssonntag
Stadtkirche	 10:00 Uhr  Gottesdienst mit 		
			          Totengedenken

28.11.2021 – 1. Advent
Stadtkirche	 10:00 Uhr  Familiengottesdienst

Die Gottesdienste finden unter Einhaltung der 
Hygieneauflagen statt: u. a. Mindestabstand,
Mund-Nasenschutz (empfohlen).

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Johanngeorgenstadt 

Zu folgenden Veranstaltungen lädt 
die Landeskirchliche Gemeinschaft 
ins „Haus der Hoffnung“, Schwefelwerkstraße 1 ein:

So 24.10.2021
14:30 Uhr 	 Gemeinschaftsstunde
 Livestream: https://gottesdienst.lkg-johanngeorgenstadt.de
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Ein gelungener Start 
Am Samstag, den 4. September 2021 gab es eine tol-
le Aufführung von der ehemaligen 4. Klasse für die 
Schulanfänger. Die Schüler haben schöne Lieder ge-
sungen und zu Spaß eingeladen. Trotz Planänderung 
war es ein schönes Programm: Eigentlich führen im-
mer die neuen Viertklässler auf, doch durch Corona 
hat es die alte 4. Klasse übernommen.

Der erste Schultag
Am ersten Schultag, der am 6. September 2021 war, 
sind alle sehr aufgeregt gewesen. Es war auch sehr 
schön zu sehen, dass alle Schüler der Grundschule 
mit Lachen in die Schule gingen.

Mi 27.10.2021
19:30 Uhr 	 Bibelstundengottesdienst, 
Gesprächsrunde zu Texten aus der Bibel

So 31.10.2021 Reformationstag
14:30 Uhr 	 Gemeinschaftsstunde
Livestream: https://gottesdienst.lkg-johanngeorgenstadt.de

Mi 03.11.2021
19:30 Uhr	 Frauenstunde

So 07.11.2021
14:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Livestream: https://gottesdienst.lkg-johanngeorgenstadt.de

Mi 10.11.2021
19:30 Uhr	 Bibelstunden, Gesprächsrunde zu 	
		  Texten aus der Bibel

So 14.11.2021
14:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Livestream: https://gottesdienst.lkg-johanngeorgenstadt.de	 	
Mi 16.11.2021
19:30 Uhr	 Frauenstunde

So 21.11.2021
14:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde 
Livestream: https://gottesdienst.lkg-johanngeorgenstadt.de		
Mi 24.11.2021
19:30 Uhr	 Bibelstunde, Gesprächsrunde zu 	
		  Texten aus der Bibel

So 28.11.2021 1. Advent
14:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Livestream: https://gottesdienst.lkg-johanngeorgenstadt.de		
Alle Veranstaltungen finden unter Einhaltung 
der aktuellen Hygienerichtlinien statt.

Aktuelle Informationen finden Sie unter https://
www.lkg-johanngeorgenstadt.de

Wir laden zu weiteren Veranstaltungen ins „Haus 
der Hoffnung“ ein.

Der EC-Jugendkreis trifft sich jeden Freitag 
um 19.30 Uhr im Haus der Hoffnung. Auch die 
Übungsstunden der Chöre finden donnerstags statt. 
Der Posaunenchor trifft sich um 18.45 Uhr und der 
gemischte Chor um 20 Uhr.

Familiengottesdienst „Gut behütet“ 
am 10. Oktober

Es war schön, seit einiger Zeit wieder einen 
Familiengottesdienst erleben zu können. Passend 
zum Thema „Gut behütet“ kamen viele Besucher 
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mit Hut zum Gottesdienst.
Auch die biblische Geschichte von „Daniel in der 
Löwengrube“ zeigte, wie gut behütet man
mit Gott an seiner Seite ist, auch wenn im Leben 
nicht nur die Sonnen scheint.

Weitere Informationen unter https://www.lkg-
johanngeorgenstadt.de.

Stefan Paul

Römisch-Katholische Pfarrei 
„Mariä Geburt“ Aue, Außenstelle 
Johanngeorgenstadt 
24.10.2021	 11:00 Uhr	 Wortgottesdienst
31.10.2021	 11:00 Uhr	 Heilige Messe
07.11.2021	 11:00 Uhr	 Wortgottesdienst
14.11.2021	 11:00 Uhr	 Heilige Messe
21.11.2021	 11:00 Uhr	 Heilige Messe
28.11.2021	 11:00 Uhr	 Wortgottesdienst

Aktuelle Informationen erhalten Sie auf der 
Homepage der Pfarrei: 
www.katholische-pfarrei-marie-geburt.de
Da die Plätze begrenzt sind, bitten wir um telefoni-
sche Voranmeldung unter 03771-22167.

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
Für den kassenärztlichen Bereitschaftsdienst gilt 
auch in Sachsen die bundeseinheitliche Rufnummer 
116117. Bitte wählen Sie ausschließlich diese 
Telefonnummer für die Inanspruchnahme eines 
Hausbesuches des jeweils diensthabenden Arztes.
Die bundeseinheitliche Notrufnummer 112 bleibt 
davon unberührt.

Bereitschaftspraxis
Um die medizinische Versorgung der sächsi-
schen Bevölkerung weiter zu verbessern, werden 
schrittweise neue Bereitschaftspraxen durch die 

Kassenärztliche Vereinigung Sachsen (KV Sachsen) 
in Kooperation mit den Kliniken in den Regionen 
eröffnet:
Standort Aue: 	
Bereitschaftspraxis am Helios Klinikum Aue
Helios Klinikum Aue GmbH, Gartenstraße 6, 08280 
Aue-Bad Schlema
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 
09:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Dienstbereitschaft der Zahnärzte
Tag
Arzt  Anschrift Telefonnummer der Praxis

23.10.2021/24.10.2021
DS Schürer, Detlef
Hammerstraße 9
08352 Raschau-Markersbach	        03774  -  21249 

30.10.2021/31.10.2021
DS Gebhart, Silke
Eibenstocker Straße 69
08349 Johanngeorgenstadt	        03773  -  883736

06.11.2021/07.11.2021
Dr. Rüdiger, Pia
Roter Mühlweg 26
08340 Schwarzenberg		         03774  -  23015

13.11.2021/14.11.2021
Dr. Goldhahn, Frank
Waschleither Straße 9
08344 Grünhain-Beierfeld	         03774  -  61142

17.11.2021 
DS Weber, Ute
Bahnhofstraße 14
08340 Schwarzenberg		         03774  -  26004

20.11.2021/21.11.2021
Dr. Beyreuther, Udo
Hauptstraße 75
08359 Breitenbrunn		          037756  -  1661

Dienstbereitschaft der Apotheken
Die Notdienstbereitschaft der Apotheken ist jeweils 
für die Zeit von 18:00 Uhr bis 08:00 Uhr festgelegt; 
andere Zeiten sind gesondert ausgewiesen. Sie gilt 
für folgende Termine und Apotheken.

22.10.2021	 Bären-Apotheke Bernsbach
		  03774  -  62154
23.10.2021	 Apotheke im Kaufland 		
bis 19:00 Uhr	Schwarzenberg
		  03774  -  1744488
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23.10.2021	 Glück Auf-Apotheke 		
ab 19:00 Uhr	 Johanngeorgenstadt
		  Bitte hier links klingeln!
24.10.2021	 Glück Auf-Apotheke 	Johannge-	
		  orgenstadt, Bitte hier links klingeln!
25.10.2021	 Spiegelwald-Apotheke Beierfeld
		  03774  -  61041
26.10.2021 	 Alte Kloster-Apotheke Grünhain
		  03774  -  62100  
27.10.2021 	 Vogelbeer-Apotheke Lauter
		  03771  -  731353
28.10.2021	 Galenos-Apotheke Eibenstock
		  037752  -  4122 
29.10.2021	 Apotheke Schönheide
		  037755  -  2236
30.10.2021	 Apotheke im Kaufland Schwarzen-
bis 19:00 Uhr	berg
		  03774  -  1744488
30.10.2021	 Land-Apotheke Breitenbrunn
ab 19:00 Uhr	 037756  -  179088
31.10.2021	 Land-Apotheke Breitenbrunn
		  037756  -  179088
01.11.2021	 Schalom-Apotheke am Rathaus 	
		  Schönheide
		  037755  -  55700
02.11.2021	 Markt Apotheke Elterlein
		  037349  -  7248
03.11.2021	 Glück Auf-Apotheke Johannge-	
		  orgenstadt, Bitte hier links klingeln!
04.11.2021	 Landapotheke Breitenbrunn
		  037756  -  179088
05.11.2021	 Edelweiss-Apotheke Schwarzenberg
		  03774  -  8247650
06.11.2021	 Apotheke im Kaufland 		
bis 19:00 Uhr	Schwarzenberg
		  03774  -  1744488
06.11.2021	 Edelweiss-Apotheke Schwarzenberg
ab 19:00 Uhr	 03774  -  8247650
07.11.2021	 Edelweiss-Apotheke Schwarzenberg
		  03774  -  8247650
08.11.2021	 Adler-Apotheke Schwarzenberg
		  03774  -  23232
09.11.2021	 Neustädter Apotheke Schwarzenberg
		  03774  -  15180
10.11.2021	 Heide-Apotheke Schwarzenberg
		  03774  -  23005
11.11.2021	 Apotheke zum Berggeist 		
		  Schwarzenberg
		  03774  -  61191
12.11.2021	 Apotheke im Kaufland 		
		  Schwarzenberg
		  03774  -  1744488

13.11.2021	 Apotheke im Kaufland 		
bis 19:00 Uhr	Schwarzenberg
	 	 03774  -  1744488
13.11.2021	 Adler-Apotheke Schwarzenberg
ab 19:00 Uhr	 03774  -  23232
14.11.2021	 Adler-Apotheke Schwarzenberg
		  03774  -  23232
15.11.2021	 Rosen-Apotheke Raschau
		  03774  -  81006
16.11.2021	 Bären-Apotheke Bernsbach
		  03774  -  62154
17.11.2021	 Edelweiss-Apotheke Schwarzenberg
		  03774  -  8247650
18.11.2021	 Spiegelwald-Apotheke Beierfeld
		  03774  -  61041
19.11.2021	 Alte Kloster-Apotheke Grünhain
		  03774  -  62100
20.11.2021	 Apotheke im Kaufland 		
bis 19:00 Uhr	Schwarzenberg
	 	 03774  -  1744488
20.11.2021	 Neustädter Apotheke Schwarzenberg
ab 19:00 Uhr	 03774  -  15180
21.11.2021	 Neustädter Apotheke Schwarzenberg
		  03774  -  15180

Informationen zur jeweils diensthabenden Apotheke 
befinden sich am Eingang der Glück-Auf-Apotheke, 
Eibenstocker Straße 70, Tel. 50005

Suchtprobleme? Hier gibt es Hilfe!
Die Begegnungsgruppe Johanngeorgenstadt des 
Blauen Kreuzes i. D. für Alkoholgefährdete, 
Alkoholkranke und deren Angehörige trifft sich je-
weils am 
Freitag, 22. Oktober 2021, 05. November und 
19. November  -  um 19:00 Uhr  -  im „Haus der 
Hoffnung“ der Landeskirchlichen Gemeinschaft, 
Schwefelwerkstraße 1.

Öffnungszeiten der Diakonie Suchtberatung im 
Rathaus:
dienstags: 08:30 bis 12:30 Uhr, Tel.: 03773  -  888244
Gruppengespräche in der Zeit 
von 10:00 bis 11:00 Uhr
Gruppengespräche sind nach Vereinbarung auch au-
ßerhalb der Öffnungszeiten möglich, 
Tel: 03771  -  154140

Wir bitten, die Öffnungszeiten des Rathauses zu be-
achten.
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Ein Märchen aus der Wirklichkeit entstanden von 
Fritz Manfred Voigt                            

Die Geschichte der Wichtel im Erzgebirge

Gespenstig geht es auf dem Kamm des Erzgebirges 
zu. Es können nur die Berggeister aus den al-
ten Stollen sein, welche neuerdings wieder in 
Erscheinung treten. Seit einigen Jahrzehnten haben 
sie ihre Ruhe gehabt, denn der Bergbau war erlo-
schen. Der Abbau der verschiedenen Erze lohnte 
sich nicht mehr und somit waren sie ihre Aufgabe, 
den Abbau zu überwachen, verlustig.  Es kann nur 
die lange Weile gewesen sein, die sie, die Berggeister 
an die Erdoberfläche getrieben hat.

Wie zur Probe haben sie sich erst einmal die wenig 
besiedelten Waldgebiete ganz weit oben auf dem 
Kamm des Gebirges ausgesucht. 
Bald stellten sie aber fest, dass  ihnen ohne 
Menschen, an die sie ja durch den Bergbau gewöhnt 
waren, etwas fehlte und so zogen sie den Kammweg 
entlang in der Hoffnung wenigstens ein paar wenige 
Menschen zu treffen. 
Auf ihrer Wanderung kamen sie auch auf eine gro-
ße Wiese in deren Mitte ein schmaler Weg in das 
Kamm-Moor führte. Aber sie konnten sich nicht ent-
scheiden ob sie sich hier ansiedeln sollen. Die Wiese 
bot ihnen nicht die notwendigen Unterschlüpfe und 
war ihnen auch zu nass. Die Landschaft gefiel ihnen 
aber sehr und auch die beiden Häuser am Rand der 
Wiese ließ auf Menschen schließen. Ihre Neugier 
war geweckt und sie beschlossen, erst einmal die 
Häuser etwas genauer in Augenschein zu nehmen.

Ein alter gegabelter Baum, der einst als Wegweiser 
in einer Zeit als hier noch eine gesperrte Grenze war, 
gedient hatte und nach einer Ortschaft auf der ande-
ren Seite des Berges, Hirschenstand, ins Böhmische 
auf einen schmalen Pfad durch den Wald zeigte, ge-
fiel ihnen. Dieser Gabelbaum stand gegenüber von 
dem  Haus, das  eine Gaststätte war. Hier gab es 
bestimmt auch zu verschiedenen Zeiten Menschen 
und vielleicht auch Kinder. So beschlossen sie nach 
langer Beratung sich hier nieder zu lassen.

Einer der Wichtel, so nannten sich die Berggeister 
wenn sie auf der Erde wandelten, packte aus seinem 
Rucksack einer Strickleiter aus und kletterte mit ihr 
den Stamm des Gabelbaums hinauf, um ihn für den 
eventuellen Bau eines Hauses zu untersuchen. 

Ihr Anführer war schon sehr alt und brauchte als ers-
ter ein Dach über dem Kopf. 
In der Zwischenzeit hatten seine Brüder bereits 
Baumaterial aus dem Wald geholt um schnellstens 
mit dem Hausbau beginnen zu können. 
Aus der Gabel des Baumes hing bereits die Strick-
leiter herunter und so konnten die ersten Bauhölzer 
hinauf getragen werden. Zwischen den gegabel-
ten Ästen des völlig trockenen Baumes entstand 
als Erstes eine Plattform. Auf dieser wurden dann 
die Holzwände aufgestellt und über das Ganze ein 
dichtes Dach aufgebracht. Auf der Terrasse vor dem 
Haus stellten sie Gartenmöbel und an die Fenster ka-
men innen Gardinen und außen Kästen mit Blumen. 
Ihr Oberberggeist-Wichtel sollte schließlich sich auf 
seine alten Tage pudelwohl fühlen. Am Giebel des 
Hauses prangte ein großes Schild mit der Aufschrift 
Henneberger Oberwichtel Willi. 
Aber für seine Freunde, die Berggeist-Wichtel war 
das Haus natürlich nicht groß genug, aber ja auch 
nicht für sie gedacht. Sie suchten sich unter den im-
mer noch im Wald liegenden Wurzeln der einst vom 
Sturm umgeworfenen Fichten, eine ausbaufähige 
Höhle und begannen auch gleich mit der Arbeit. 
Alles musste fertig sein wenn der erste Schnee den 
Kamm des Gebirges weiß überzog.

Der Jüngste der Berggeist-Wichtel hatte in seiner 
ersten Nacht in ihrer gemeinsamen Höhle unter der 
großen Wurzel der Fichte einen Traum. 
Im Traum baute er einen Briefkasten für die Kinder 
welche mit ihren Eltern zu Besuch in das Gasthaus 
kamen. In den konnten sie ihre Wunschzettel einwer-
fen für den Weihnachtsmann. Als er seinen Brüdern 
seinen Traum erzählte, waren diese sofort davon be-
geistert und gingen gemeinsam ans Werk. Ein schö-
ner Kasten entstand und sie stellten ihn gleich neben 
dem Haus ihres Oberberggeist-Wichtels Willi auf. 
So hatten sie auch  ihrem entfernten Verwandten, 
dem Weihnachtsmann einen Gefallen getan und die-
ser brauchte nun nicht mehr den Umweg über die 
Post zu wählen um an die Wunschzettel der Kinder 
zu kommen.
Ob das Ganze auch wirklich funktionieren wird, 
muss nun die Zeit zeigen, denn bis zum Weih-
nachtsfest ist es noch ein Weilchen hin.

Als das alles geschafft war, feierten die Berggeist-
Wichtel ein großes Fest und man sollte es kaum 
glauben, auch ich war eingeladen. Wie ich zu dieser 
Einladung gekommen bin, fragt ihr? Nun, ich will 
es euch noch zum Schluss erzählen:
Auf meinem Nachttisch steht ein kleiner Troll, er 
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war der Freund meiner Frau. Ich habe ihn kaum 
beachtet.  Ich wusste auch nicht, dass Berggeister, 
Zwerge, Wichtel Elfen und Trolle eine große, weit 
verbreitete Familie bilden. 
Irgendwann, ich war allein, da sagte unser Troll zu 
mir: Ich gehöre auch zu dir! 
In der drauf folgenden Nacht nahm mich mein Troll 
mit zu seiner Familie. Unter einer großen Wurzel ei-
ner einst gefallenen Fichte war seine ganze Familie 
versammelt und feierten ein großes Fest.  Um das 
mächtige Lagerfeuer tanzten  alle und unter ih-
nen auch die Berggeist-Wichtel  mit mir und dem 
Henneberger Oberwichtel Willi.
(C) by Fritz Manfred Voigt, Leipzig im September 2021

Passend zum Thema ist bei uns in Henneberg unser 
Weihnachtswichtel eingezogen. Vom Weihnachts-
mann hat er einen wunderschönen Briefkasten für 
die Wunschzettel der Kinder oder auch Erwachsenen 
bekommen.

Ab jetzt kann also schon fleißig dem Weihnachtsmann 
geschrieben werden. Bitte die Adresse nicht verges-
sen, damit er vielleicht dem ein oder anderen ant-
worten kann. 

Haus des Oberwichtels Willi, Foto: Familie Hoefer

Eure Familie Hoefer
Gasthaus Henneberg

Werde Trekking-Gastgeber und biete 
Wanderern eine Unterkunft im Freien!
Annaberg-Buchholz, 01. Oktober 2021. 

Werde Teil des neuen Projektes „Trekkingplätze 
am Kammweg“ und ermögliche Wanderern des 
Kammweges Erzgebirge-Vogtland, ihre Zelte jede 
Nacht an einem anderen Ort sicher aufschlagen zu 
können. 
Der 285 Kilometer lange Fernwanderweg verbindet 
das Erzgebirge mit dem Vogtland und verläuft von 
Altenberg-Geising im Osterzgebirge nach Rosenthal 
am Rennstein/Blankenstein in Ostthüringen. 

Wir, der Tourismusverband Erzgebirge e.V., und 
ZeltzuHause suchen dafür Gastgeber, die in der 
Nähe des Wanderweges im Erzgebirge und Vogtland 
leben und Teile ihres (Privat-)Grundstücks als Zelt-
platz vermieten möchten.
Du solltest nicht weiter als drei Kilometer vom Weg 
entfernt leben oder einen Hol- und Bring-Service 
anbieten.
Voraussetzungen:
- Eine Form von Toilette, die deine Gäste nutzen 	
   können
- Platz für mindestens ein Ein-Personen-Zelt oder 	
   eine andere Übernachtungsmöglichkeit im Freien 	
   (wie z.B. eine Hütte, eine Hängematte)
- Gastgeber-Account auf der ZeltzuHause-Plattform
- Zustimmung der allgemeinen Nutzungsbeding- 	
  ungen (weitere Informationen dazu unter 
  www.zeltzuhause.de)

Übrigens: 
Im gesamten Erzgebirge werden Trekkingplätze 
gesucht.
Bei Interesse oder Fragen wende dich bitte an Nina 
Heyder oder Birgit Knöbel.

Kontakt & Informationen:
ZeltzuHause
Nina Heyder
Tel.: +49 (0)163 3641480
hallo@zeltzuhause.de
www.zeltzuhause.de

Tourismusverband Erzgebirge e.V.
Projektmanagement Wandern
Birgit Knöbel
Tel.: +49 (0) 3733 188 00 29
b.knoebel@erzgebirge-tourismus.de

Pressekontakt
Tourismusverband Erzgebirge e.V.



Claudia Brödner
Tel.: +49 (0) 3733 188 00 23
presse@erzgebirge-tourismus.de
www.erzgebirge-tourismus.de
www.mynewsdesk.com/de/erlebnisheimaterzge-
birge

Sachsenforst informiert: Hinweise für 
Waldbesucher über aktuelle Waldpflege- 
und Forstarbeiten
Im Rahmen planmäßiger Waldpflege- und Forst-
arbeiten im Staatswald des Forstbezirkes Eibenstock 
sind vorübergehend nachfolgend näher bezeichne-
te Waldbereiche und markierte Wanderwege nicht 
oder nur eingeschränkt durch Besucher nutzbar:
Zeitraum:
Oktober 2021- März 2022
Waldgebiet:
Nördlich der Neustadt bis Erlabrunn
Wanderwege im Gebiet:
• Hohlfeldplanie
• Hangstraße
• Erlabrunner Flügel
Arbeiten:
Waldpflegearbeiten mit Durchforstung und 
Holzeinschlag

Hinweise
Die Waldbesucher werden um Aufmerksamkeit 
und Rücksichtnahme gebeten. Bereiche, in denen 
Holzeinschlagsarbeiten stattfinden, sind gesperrt 
und dürfen insbesondere aus Sicherheitsgründen 
nicht betreten werden. Es besteht Lebensgefahr. 

Das Betreten des Waldes geschieht auf eigene 
Gefahr. Waldwege dienen als Zufahrt für Arbeiter, 
Maschinen, Holztransporte oder auch Rettungskräfte.

Beschädigungen an Wanderwegen werden nach 
Abschluss der Arbeiten wieder beseitigt. Zeitraum 
und Arbeitsbereiche können sich z. B. aufgrund von 
unvorhergesehenen Ereignissen ändern. 
Darüber hinaus finden regelmäßig weitere Forstar-
beiten im Wald statt. Absperrungen und Hinweise sind 
einzuhalten, da besonders bei Waldpflegearbeiten auch 
Kronenteile und splitternde Äste herabfallen können. 
Eine Haftung des Staatsbetriebes SACHSENFORST 
ist ausgeschlossen.

Herausgegeben von:
Staatsbetrieb Sachsenforst
Forstbezirk Eibenstock
Revier Johanngeorgenstadt, den 01. Oktober 2021ü
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Der Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe des Nachrichtenblattes ist 
Montag, der 08. November 2021. 
Wir bitten um Beachtung! 
Ihre Anzeigenwünsche etc. nehmen wir gern per E-Mail an 
nb@johanngeorgenstadt.de oder telefonisch unter 03773-
888215 entgegen.

Rufen Sie ein gelebtes Leben in Erinnerung.

Gedenken Sie eines geliebten Menschen mit einer 
Traueranzeige oder einer Danksagung.

Informationen erhalten Sie unter 
Tel.: 03773-888 215 oder per E-Mail: 
nb@johanngeorgenstadt.de

Anzeige:
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Anzeigen:


